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in falfdjer £)arrt) ^plel. ©in pbfeps 3nterme330 roirb aus Bresben gemelbet: ©in
junger fjerr aus ber ©pmnipr ©efellfcpft, ber burp fein elegantes Stuftreten aud) in bem

an unb für fiel) in biefer fjinfiep oerroöpten Bresben Stuffepn erregte, ptte bas 5DliB=

gefepd, oon einigen «Borübergepnben auf Sllt=SSJtarft für ben befannten gilmfcpufpieler
ffarrip «Biel gehalten 3u roerben. SDtit ftürmifepr SBegeifterung begrübt, fat) fiel) ber lieben
rafdjte ptb^tict) auf bie ©cpltern jœeier fräftiger «Bereper ber «pielfcpn Sïunft gepben unb

oon einer non SJtinute 3u SDtinute anroaepenben «Btenge umjubelt. ©eine beftüpen «Betern

erungen, baff eine «Berroedjflung oorliege, mürbe non ber «ötenge laepnb surüefgeroiefen.
Sßergeblict) fucfjte ein ip begleitenber tprr mit ©tentorftimme, ben 3rrtum aufjutlären:
„Bas ift nidjt fjarrt) tptel, es ift mein greunb Stubi ." ®r rourbe beifeite geflohen, bie

Barnen roarfen «Blumen, bis es bem lleberfaltenen enblid) gelang, fiel) 3u befreien unb bie

giupt 3U ergreifen, ©ine riefige «Kenfcpnmenge ftür3te, pnter itjm brein, er rourbe eingeplt,
füllte aufs «Reue auf begeifterte ©cpltern gepben roerben unb rettete fid) fcpefflid) mit be=

rounberungsroürbiger ©efcpctlidpeit auf einen ßaternenmaft, roo fid) enblid) 3tnei ©d)ut3=

leute feiner annahmen unb ben ftart «Bebrängten, noef) immer non einer sapiofen «Kenfcpro
menge gefolgt, bis 3um .puptbappf begleiteten.

SlrPifet gegen einen Silm. Slus Berlin roirb gemelbet: Stm Stbenb bes 9. Stuguft er3roan=

gen in Spmburg Arbeiter bie ©epiepmg eines ßidjtfpieltpaters, in bem ber „Bobesreigen
in «Rufjlanb" gefpielt roerben follte, roeil bie Strbeiterfcpft an bem gilrn Stergernis napn.
«Bor bem Bpater ptte fid) eine grofje «Kenfcpnmenge angefammelt, bie erft, nad)bem bie

«Popei oon ben «Baffen ©ebraud) madjte, ben iptafe räumte.

Jleuer (Erfolg eines beufjdjen ©rofefilms in Slmerita. 2Bie bie ©. g. St. (©uropäifcp
gilm=Siaian3) mitteilt, pt ber ©rofffilm 3oe «Kaps „Bas inbifcp ©rabmal" laut foeben

eingetroffener Sabetmelbung in Stmerita einen fep bebeutfamen ©rfolg errungen. Sie
premiere im «Jtialto=Bpater 3U Keroprt geftaltete fid) 38 einer begeifterten «Beifallstunb»

gebung für bie beutfepn gilme. Stud) in ben anberen ©rofiftäbten ber «Bereinigten Staaten,
in benen ber gilm unter bem Bitel: „Stbotfe tp laro" („Heber bem ©efep') aufgefüpt
rourbe, erôiette er einen gerabe3u überroältigenben ©rfolg. Sie beutfdje gilm=3nbuftrie pt
alfo einen neuen frieblicpn Sieg errungen.

Bie utigarifdjen Beptben gegen ben 2lbenfeuretfilm. Ber „tönigl. ung. ßanbes=ßid)tbilb=

Ueberprüfungsausfepff, eine amtliclje ©teile, bie teilroeife unferer gilmoberprüfftette ent=

fpriep pt an ben Ungarifcpn ßanbesoerbanb ber Sinotpaterbefipr einen ©rlafs gerietet,
in bem es pif)t: ,,©s ift eine allgemein betannte Batfacp, baft bie fogenannten „Stben«

teurerfilme" bei ber in ben gebilbeteren Greifen bereits ftart entroidelten gilmtultur in pip
item ©rabe Slnftoff erregen. Sie pnbtung biefer gilme ift geroöplid) eine roenig 3ufam=

menpngenbe, unenblid) in bie ßänge ge3ogene, geroaltfam aufgepufete ®efcpd)te, bie ben

einsigen 3mecf oerfolgt, parfträubenbe «Berbretpn unb neroenaufpeitftpnbe Strtiftentricfs

31t seigen, bie nip nur bas Keroenfptem, fonbern — man tann es offen ausfprecpn —
«aud) bie ©ebulb bes «Publifums oft 20 bis 30 Sitte pnburd) auf eine prte «Probe ftellen.

«Bispr pt ber Slusftpf) aud) foldjen «Probutten gegenüber Kaeppt geübt, allein bie immer

mep 3unet)menben «Berroapungen aus «publitumstreifen unb bie fetbft aud) roapgenom=

menen «Kiperftänbmffe oeranlaffen benfelben sheets ipbung ber ungarifcpn gilmfultur
in pfunft mit aller Strenge unb allen gefepepn «Kitteln bapn 3U roirten, baft berlei

gilme nipt mep oorgefüpi roerben tonnen.

Cuciano Sllberfini forberf ©bbie ipolo abermals. Bie 2llbertini=gitm=®efellfcpft pt ben

gilmbarftelter ©bbie «Polo aufgeforbert, gelegentlid) feines Stufentpltes in Beutfd)lanb
mit ßueiano Stlbertini ben angenommenen SBetttampf aus3utragen. Plan barf gefpannt fein
ob fid) biefer nun sum Sampfaustrag ftellen roirb, ober ob ßueiano Stlbertini ber „unum*
ftrittene einsige ©enfationsbarfteller ber SBelt" ift, ber feine ©enfationen ope Briefs

oollbringt.
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Ein falscher Harry Piel. Ein hübsches Intermezzo wird aus Dresden gemeldet: Ein
junger Herr aus der Chemnitzer Gesellschaft, der durch sein elegantes Auftreten auch in dem

an und für sich in dieser Hinsicht verwöhnten Dresden Aufsehen erregte, hatte das
Mißgeschick, von einigen Borübergehenden auf Alt-Markt für den bekannten Filmschauspieler
Harry Piel gehalten zu werden. Mit stürmischer Begeisterung begrüßt, sah sich der Ueber-
raschte plötzlich auf die Schultern zweier kräftiger Verehrer der Pielschen Kunst gehoben und

von einer von Minute zu Minute anwachsenden Menge umjubelt. Seine bestürzten
Beteuerungen, daß eine Verwechslung vorliege, wurde von der Menge lachend zurückgewiesen.
Vergeblich suchte ein ihn begleitender Herr mit Stentorstimme, den Irrtum aufzuklären:
„Das ist nicht Harry Piel, es ist mein Freund Rudi ," Er wurde beiseite geschoben, die

Damen warfen Blumen, bis es dem Ueberfallenen endlich gelang, sich zu befreien und die

Flucht zu ergreifen. Eine riesige Menschenmenge stürzte hinter ihm drein, er wurde eingeholt,
sollte aufs Neue auf begeisterte Schultern gehoben werden und rettete sich schließlich mit
bewunderungswürdiger Geschicklichkeit aus einen Laternenmast, wo sich endlich zwei Schutzleute

seiner annahmen und den stark Bedrängten, noch immer von einer zahllosen Menschenmenge

gefolgt, bis zum Hauptbahnhof begleiteten.

Arbeiter gegen einen Film. Aus Berlin wird gemeldet: Am Abend des 9, August erzwängen

in Hamburg Arbeiter die Schließung eines Lichtspieltheaters, in dem der „Todesreigen
in Rußland" gespielt werden sollte, weil die Arbeiterschaft an dem Film Aergernis nahm.
Vor dem Theater hatte sich eine große Menschenmenge angesammelt, die erst, nachdem die

Polizei von den Waffen Gebrauch machte, den Platz räumte.

Neuer Erfolg eines deutschen Großfilms in Amerika. Wie die E, F. A. (Europäische

Film-Allianz) mitteilt, hat der Großfilm Joe May's „Das indische Grabmal" laut soeben

eingetroffener Kabelmeldung in Amerika einen sehr bedeutsamen Erfolg errungen. Die

Premiere im Rialto-Theater zu Newyork gestaltete sich zü einer begeisterten Beifallskundgebung

für die deutschen Filme, Auch in den anderen Großstädten der Vereinigten Staaten,
in denen der Film unter dem Titel: „Above the law" („Ueber dem Gesetz") aufgeführt
wurde, erzielte er einen geradezu überwältigenden Erfolg, Die deutsche Film-Industrie hat
also einen neuen friedlichen Sieg errungen.

Die ungarischen Behörden gegen den Abenteurerfilm. Der „Königl, ung, Landes-Lichtbild-
Ueberprüfungsausschuh", eine amtliche Stelle, die teilweise unserer Filmoberprüfstelle
entspricht hat an den Ungarischen Landesverband der Kinotheaterbesitzer einen Erlaß gerichtet,

in dem es heißt: „Es ist eine allgemein bekannte Tatsache, daß die sogenannten „Aben--
teurerfilme" bei der in den gebildeteren Kreisen bereits stark entwickelten Filmkultur in höchstem

Grade Anstoß erregen. Die Handlung dieser Filme ist gewöhnlich eine wenig
zusammenhängende, unendlich in die Länge gezogene, gewaltsam aufgeputzte Geschichte, die den

einzigen Zweck verfolgt, haarsträubende Verbrechen und nervenaufpeitschende Artistentricks

zu zeigen, die nicht nur das Nervensystem, sondern — man kann es offen aussprechen —
'auch die Geduld des Publikums oft 20 bis 30 Akte hindurch auf eine harte Probe stellen.

Bisher hat der Ausschuß auch solchen Produkten gegenüber Nachsicht geübt, allein die immer

mehr zunehmenden Verwahrungen aus Publikumskreisen und die selbst auch wahrgenommenen

Mißverständnisse veranlassen denselben zwecks Hebung der ungarischen Filmkultur
in Zukunft mit aller Strenge und allen gesetzlichen Mitteln dahin zu wirken, daß derlei

Filme nicht mehr vorgeführt werden können,

Luciano Albertini fordert Eddie Polo abermals. Die Albertini-Film-Gesellschaft hat den

Filmdarsteller Eddie Polo aufgefordert, gelegentlich seines Ausenthaltes in Deutschland

mit Luciano Albertini den angenommenen Wettkampf auszutragen. Man darf gespannt sein

ob sich dieser nun zum Kampfaustrag stellen wird, oder ob Luciano Albertini der

„unumstrittene einzige Sensationsdarsteller der Welt" ist, der seine Sensationen ohne Tricks

vollbringt.
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